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Termine 2016:

Termine 2016:

JHV am 21. Februar

Abgabe der Fangkarte bis 10.1.

Erlaubnisscheine 18.1.-10.2.

NGELHAKEN
Vereinszeitung der Verdener Sportfischer

Nr. 168 – Ausgabe 4/2015Nr. 168 – Ausgabe 4/2015
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Bericht des 1. Vorsitzenden

IMPRESSUM

Herausgeber:
Verein der Sportfi scher Verden/Aller e.V.

Redaktionsanschrift:
Angelhaken
Tempelpforte 10, 27283 Verden, 
Tel. 0 42 31/8 27 34

Redaktionsmitglieder:
Harald Lange und Wolfgang Kracht

Herstellung:
Druckpartner Coels
Otto-Hahn-Straße 6, 27283 Verden

Titelfoto: 
Rainer Becker

Erscheinungsweise:
Vierteljährlich, 
Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten! 
Heft 168, Jahrgang 2015
z. Zt. gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 19

Bankverbindung: 
Volksbank Aller-Weser eG
Kto.-Nr. 36 1 24 4 51 00, BLZ 256 635 84
IBAN: DE76 2566 3584 3612 4451 00
BIC: GENODEF1HOY

Für Rückgabe unverlangt eingeschickter Manuskripte, 
Fotos oder Karikaturen übernimmt die Redaktion 
keine Gewähr. 

Leserbriefe werden, falls dies aus redaktionellen 
Gründen erforderlich ist gekürzt veröffentlicht.

Aufl age:
1700 Exemplare

Liebe Angelfreunde,

und wieder geht ein Jahr zu Ende.

Aus anglerischer Sicht war 2015 wieder ein sehr 
interessantes Jahr. Viele Kapitale Fische wurden 
gefangen. Ich denke dabei insbesondere an die zu-
nehmende Anzahl großer Welse, die uns gemeldet 
wurden. Ebenso viele kapitale Hechte und Zander. 
Auch der Weißfi schbestand hat sich erfreulicher-
weise in den letzten Jahren sehr gut erholt. Ebenso 
konnten viele Aale gefangen werden.

Mit dem Jahreswechsel ist dann auch bald wieder 
die Zeit gekommen, unsere alljährliche Mitglie-
derversammlung abzuhalten. Sie fi ndet statt am 
21. Februar 2016. Die Einladung mit Tagesord-
nung fi ndet Ihr in dieser Ausgabe des „Angelha-
ken“. Ich bitte um rege Beteiligung, da wieder 
wichtige Entscheidungen anstehen. Hier speziell 
einige Satzungsänderungen, die zum Teil eine 
Forderung des Finanzamtes sind. Diese müssen 
beschlossen werden, um unsere Gemeinnützigkeit 
nicht zu gefährden. Die übrigen Satzungsänderun-
gen sind notwendig, um unsere Vereinsordnungen 
(Gewässerordnung, Beitragsordnung etc.) aus un-
serer Satzung heraus zu lösen. Das macht unsere 
Satzung schlank und übersichtlich und erspart uns 
den Neudruck der Hefte, und damit viel Geld, 
wenn sich in einer der Ordnungen etwas verän-
dert, (z.B. bei den Finanzen, in der Gewässerord-
nung oder dem Aufl agenkatalog).

Am vierten Bankgeschäftstag im Januar werden 
wir wieder den Mitgliedsbeitrag abbuchen. Bitte 
teilt uns noch in diesem Jahr mit, falls sich bei dem 
einen oder anderen die Bankverbindung geändert 
haben sollte. Benutzt hierfür bitte ausschließlich 
den Vordruck SEPA-Lastschriftmandat. Erhält-
lich ist dieser Vordruck in der Geschäftsstelle oder 
auf unserer Internetseite. Dies erspart uns viel Ar-
beit bei Rückbuchungen und Euch die dabei ent-
stehenden Kosten. In der Regel sind dies 3 Euro, 
die Ihr bitte bis zum 31. Januar mit überweist, 
wenn Ihr eine Rückbuchung habt. Eine erneute 
Abbuchung ist in diesen Fällen nicht möglich.

Ein weiterer wichtiger Termin ist, wie in jedem 
Jahr, der 10. Januar. Bitte denkt an die Abgabe der 
Fangmeldungen. Auch die Nichtfänger sind für 
unsere Auswertung wichtig. Und bitte nicht ver-
gessen, die Zusammenfassung auszufüllen, und 
den Schein, falls noch nicht geschehen, zu unter-
schreiben. Ansonsten ist die Fangmeldung ungül-
tig und das Ganze kostet dann noch mal 10,– € …

Wie schon in den vergangenen Jahren, erfolgt die 

Ausgabe der Erlaubnisscheine für 2016 wieder 
direkt in der Geschäftsstelle, und  n i c h t  per Post. 
Diese Praxis hat sich bewährt, hatten wir doch in 
den letzten Jahren keine Probleme mehr mit nicht 
erhaltenen (oder angeblich nicht erhaltenen) An-
gelpapieren. Näheres hierzu an anderer Stelle in 
dieser Ausgabe.

Bei den Erlaubnisscheinen 2016 gibt es eine Än-
derung. Der Barsch bekommt, auf Beschluss der 
Pachtgemeinschaft, ein Schonmaß von 20 cm.

Im Namen des Vorstandes wünsche ich Euch und 
Euren Familien ein frohes Weihnachtsfest, einen 
friedvollen Jahreswechsel und ein gesundes Jahr 
2016 verbunden mit einem kräftigen Petri Heil.

Wolfgang Kracht
– 1. Vorsitzender –
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A. Milutzkiund W. Kirschner

Hamburger Straße 56

27283 Verden

Tel. 0 42 31 - 95 12 44
Fax 0 42 31 - 95 12 45

Giersdorf 15

28870 Ottersberg-Posthausen

Tel. 0 42 97 - 81 61 21

Fax 0 42 97 - 81 61 22

Die neue Küche, von uns perfekt geplant...
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Jahreshauptversammlung

 

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung
des Verein der Sportfi scher Verden (Aller) e.V.

Am Sonntag, 21. Februar 2016, um 14.00 Uhr, in Haag`s Hotel Niedersachsenhof 
in Verden (Aller), Lindhooper Straße 97

Tagesordnung

Anträge müssen unter Einhaltung der Fristen lt. Satzung beim Vorstand des Verein der 
Sportfi scher Verden (Aller) e.V., Tempelpforte 10, 27283 Verden (Aller), schriftlich 
eingereicht werden. Rechtzeitig eingereichte Anträge sowie das Protokoll der letzten 
Mitgliederversammlung und die Berichte des Gewässer-, Sport- und Jugendwartes liegen 
in der Zeit vom 11. Januar bis 15. Februar 2016 in der Geschäftsstelle während der 
Öffnungszeiten aus.

Der Vorstand

 1. Begrüßung und Feststellung der
 ordnungsgemäßen Einberufung 
 und der Beschlussfähigkeit

 2. Bericht des 1. Vorsitzenden

 3. Genehmigung des Protokolls der 
 ordentlichen Mitgliederversammlung 
 vom 22. Februar 2015

 4. Berichte der Ressortleiter
 a. Gewässerwart
 b. Sportwart
 c. Jugendwart
 d. Schatzmeister
 e. Prüfungsbericht der Kassenprüfer
 f. Entlastung des Vorstandes

 5. Anträge auf Satzungsänderung
 a. § 2 Abs. 1, 2 + 4
 b. § 8 Abs. 7 (b)

 6. Abtrennung der Vereinsordnungen
 von der Satzung

 a. Genehmigung der neuen Beitrags-
  und Gebührenordnung
 b. Genehmigung Änderung Pkt. 4 
  der Aufl agenordnung

7. Anträge auf Satzungsänderung
 a. §  3 Abs. 4 + 9
 b. §  5 Abs. 1 + 2
 c. § 10 Abs. 1 (b)
 d. § 15 Abs. 1 (b)
 e. § 17 Abs. 2 + 3
 f. § 20 neu
 g. § 20 alt wird § 21

15 Minuten Pause 

 8. Wahl des Ehrenrates

 9. Wahl von 3 Kassenprüfern

10. Ehrungen

11. Anträge

12. Verschiedenes
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Öffnungszeiten unserer Geschäftsstelle

Jeden Montag von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr
Telefon 0 42 31/8 27 34 · Fax 0 42 31/93 24 71

Außerdem können Sie uns im Internet besuchen:

www.sportfi scher-verden.de
E-Mail: info@sportfi scher-verden.de
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Satzungsänderungen

Satzung alte Fassung
§ 2

Zweck und Aufgaben des Vereins
(1) Vornehmstes Anliegen des Vereins ist die Erhaltung und Pfl ege der Gewässer zum Wohle 

der Allgemeinheit.
(2) Zu seinen Aufgaben gehören insbesondere: 
(4) Die Mittel des Vereins dürfen nur und ausschließlich für  die satzungsgemäßen Zwecke 

verwendet werden. Zuwendungen aus den Mitteln des Vereins an die Mitglieder sind 
nicht zulässig. Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd 
sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden.

Satzung neue Fassung
§ 2

Zweck des Vereins
(1) Zweck des Vereins ist die Förderung des Naturschutzes und der Landschaftspfl ege im 

Sinne des § 52 Abs. 2 Ziffer 8 AO.
(2) Der Satzungszweck wird verwirklicht insbesondere durch:
(4) Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden. Die 

Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. Es darf keine Person 
durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind, oder durch unverhältnismäßig 
hohe Vergütungen, begünstigt werden.

Satzung alte Fassung
§ 8

Zuständigkeit des Vorstands
(7) Für Vereinstätigkeit kann aufgrund nachfolgender Bestimmungen eine Vergütung 

gewährt werden.                     
 b) Bei Bedarf können Vereinsämter im Rahmen der  haushaltsrechtlichen Möglichkeiten
  entgeltlich auf Grundlage eines Dienstvertrages oder gegen Zahlung einer Aufwands-
  entschädigung nach §3 Nr. 26a Einkommensteuergesetz ausgeübt werden.

Satzung neue Fassung
§ 8

Zuständigkeit des Vorstands
(7) Für Vereinstätigkeit kann aufgrund nachfolgender Bestimmungen eine Vergütung 

gewährt werden.                     
 b) Bei Bedarf können Vereinsämter im Rahmen der  haushaltsrechtlichen Möglichkeiten
  entgeltlich auf Grundlage eines Dienstvertrages oder gegen Zahlung einer Aufwands-
  entschädigung nach §3 Nr. 26a Einkommensteuergesetz ausgeübt werden.
  Die Mitglieder des Vorstands können für ihren Arbeits-  oder Zeitaufwand (pauschale)
  Vergütungen erhalten.  Der Umfang darf nicht unangemessen hoch sein.  Maßstab 
  der Angemessenheit ist die gemeinnützige Zielsetzung des Vereins.
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AngelCENTER
VerdenddVerdenrer enrrerdenrrerderrVerdennVerdeerdeVerdenrrVer enVerdenV dV dV dV dVerdenrr ennnVVe

Reeperbahn 4 · 27283 Verden
Telefon: (04231) 90 46 192

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9-13 Uhr u. 15-18 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

Wir fr
euen

uns auf  euren

Besuch!

Wir haben 

unser Programm

für Forelle und Raubfisch 

stark erweitert.

       
      S

chaut einfach rein 

       
       

und lasst euch überraschen. 

      
Frohe Weihnachten

und einen guten Rutsch in ein
GESUNDES und FISCHREICHES

neues Jahr 2016 

wünscht Euch
das Team vom

AngelCENTER Verden 
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Satzungsänderungen

Satzung alte Fassung
§ 3

Mitgliedschaft
(4) Bei Aufnahme in den Verein ist eine Aufnahmegebühr zu entrichten. Die Höhe der 

Aufnahmegebühr wird durch die Beitrags- und Gebührenordnung bestimmt. 
 a) Die Aufnahme in den Verein ist davon abhängig, dass sich das Mitglied für die Dauer 
  der Mitgliedschaft verpfl ichtet, am Bankeinzugsverfahren für die Mitgliedsbeiträge 
  teilzunehmen. Die Erklärung erfolgt dazu auf dem Aufnahmeformular. 
  Das Mitglied ist verpfl ichtet, dem Verein umgehend Änderungen der Kontonummer, 
  den Wechsel des Bankinstituts, sowie die Änderung der persönlichen Anschrift 
  mitzuteilen. 
 b) Kann der Bankeinzug aus Gründen, die das Mitglied zu vertreten  hat, nicht erfolgen 
  und wird der Verein dadurch mit Bankgebühren (Rücklastschriften) belastet,  
  sind diese Gebühren durch das Mitglied zu tragen.
(9) Kinder – nicht unter 10 Jahren – sollen innerhalb der  Jugendgruppe auf eine spätere 

aktive Mitgliedschaft vorbereitet werden. Zu diesem Zweck wird ihnen gestattet,           
unter Aufsicht eines volljährigen Vereinsmitgliedes,  das im Besitz eines gültigen  
Erlaubnisscheines sowie der  Fischerprüfung ist, mit einer Rute der begleitenden Person 
auf Friedfi sch zu fi schen.

Satzung neue Fassung
§ 3

Mitgliedschaft
(4) Bei Aufnahme in den Verein ist eine Aufnahmegebühr zu entrichten. Die Höhe der 

Aufnahmegebühr wird durch die Beitrags- und Gebührenordnung bestimmt.
 a)  und  b)  entfallen
(9) Kinder, nicht unter 10 Jahren, sollen innerhalb der Jugendgruppe  auf eine spätere aktive 

Mitgliedschaft vorbereitet werden. Zu diesem Zweck wird ihnen  gestattet, unter Aufsicht 
eines volljährigen Vereinsmitgliedes, das im Besitz eines gültigen  Erlaubnisscheines sowie 
der Fischerprüfung ist, mit einer Rute der begleitenden Person zu fi schen.

Satzung alte Fassung
§ 5

Rechte und Pfl ichten der Mitglieder
(1) Von den Mitgliedern werden Beiträge erhoben. Die  Zahlung hat mittels Bankeinzug zu 

erfolgen. Etwas anderes gilt lediglich für Mitglieder, die vor dem  01.01.2003 Mitglieder 
des Vereins waren. Diese Mitglieder dürfen Zahlungen in gewohnter Weise weiterhin 
leisten.

(2) Die Höhe des Jahresbeitrages und dessen Fälligkeit werden von der Mitgliederversamm-
lung festgelegt. Die fälligen Beiträge sind bis zum 31. Januar eines jeden  Jahres an die 
Vereinskasse zu zahlen. Eine Beitrags erhöhung gilt rückwirkend ab dem 1.1. des Jahres, 
in dem sie beschlossen wird.
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Satzungsänderungen

 Bereits entrichtete Beiträge und Gebühren für ein  laufendes Geschäftsjahr werden beim 
Tode des Mitgliedes nicht erstattet. 

 a) Die Aufnahme in den Verein ist davon abhängig, dass  sich das Mitglied für die Dauer 
der Mitgliedschaft verpfl ichtet, am Bankeinzugsverfahren für die Mitglieds-beiträge 
teilzunehmen. Die Erklärung erfolgt dazu auf dem Aufnahmeformular. 

  Das Mitglied ist verpfl ichtet, dem Verein umgehend  Änderungen der Kontonummer, 
den Wechsel des Bankinstituts, sowie die Änderung der persönlichen Anschrift 
mitzuteilen. 

   b) Mitglieder, die nicht am Einzugsverfahren teilnehmen, tragen den erhöhten Verwal-
tungs- und Bearbeitungsaufwand des Vereins im Rahmen einer Bearbeitungs-gebühr, 
die der Vorstand in der Finanzordnung des Vereins festlegt. 

    c) Kann der Bankeinzug aus Gründen, die das Mitglied zu  vertreten hat, nicht erfolgen 
und wird der Verein dadurch  durch Bankgebühren (Rücklastschriften) belastet, sind  
diese Gebühren durch das Mitglied zu tragen. 

    d) Wenn der Jahresbeitrag im Zeitpunkt der Fälligkeit  nicht beim Verein eingegangen ist, 
befi ndet sich das Mitglied ohne weitere Mahnungen in Zahlungsverzug.  Ein Anspruch 
auf Erteilung eines Fischerei-Erlaubnisscheines entfällt. 

    e) Der Verein ist berechtigt, ausstehende Beitragsforderungen gegenüber dem Mitglied 
gerichtlich oder außergerichtlich geltend zu machen. Die dadurch anfallenden  Kosten 
und Gebühren hat das Mitglied zu zahlen.

Satzung neue Fassung
§ 5

Rechte und Pfl ichten der Mitglieder
(1) Von den Mitgliedern werden Beiträge erhoben. 
(2) Die Höhe des Jahresbeitrages, dessen Fälligkeit und Zahlungsform werden von                 

der Mitgliederversammlung in der Beitrags-  und Gebührenordnung festgelegt.             
Eine Beitragserhöhung gilt rückwirkend ab dem 1.1. des  Jahres, in dem sie beschlossen 
wird. Bereits entrichtete Beiträge und Gebühren für ein  laufendes Geschäftsjahr werden 
beim Tode des Mitgliedes nicht erstattet.

    a) Das Mitglied ist verpfl ichtet, dem Verein umgehend  Änderungen der Kontonummer, 
den Wechsel des Bankinstituts, sowie die Änderung der persönlichen Anschrift 
mitzuteilen.

 b)  und  c)  alte Fassung entfallen
 d)  und  e)  werden unverändert  b)  und  c)  in der neuen Fassung

Satzung alte Fassung
§ 10

Verhängung von Aufl agen
(1) b) Erteilung von Aufl agen. Dies sind insbesondere Geld- und Verhaltensaufl agen. 
  Die zu erteilenden Aufl agen richten sich nach dem der Satzung als Anhang beigefüg-

ten Aufl agenkatalog. Für einen oder mehrere Verstöße können verschiedene Aufl agen 
nebeneinander erteilt werden.
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Satzungsänderungen

Satzung neue Fassung
§ 10

Verhängung von Aufl agen
(1) b) Erteilung von Aufl agen. Dies sind insbesondere Geld- und Verhaltensaufl agen. 
  Die zu erteilenden Aufl agen richten sich nach der Aufl agenordnung. Für einen oder 

mehrere Verstöße können verschiedene Aufl agen nebeneinander erteilt werden.

Satzung alte Fassung
§ 15

Zuständigkeit des Ehrenrates
(1) Der Ehrenrat hat die Aufgabe, 
    b) aufgrund der Ehrenratsordnung des Vereins, die dieser Satzung als Anhang                

beigefügt ist, Ehrenratsverfahren auf Antrag des Vorstandes oder eines Mitgliedes  
durchzuführen.

Satzung neue Fassung
§ 15

Zuständigkeit des Ehrenrates
(1) Der Ehrenrat hat die Aufgabe, 
    b) aufgrund der Ehrenratsordnung des Vereins Ehrenratsverfahren auf Antrag des 

Vorstandes oder eines Mitgliedes durchzuführen.

Satzung alte Fassung
§ 17

Erlaubnisscheine und Gastkarten
(2) Zur Entrichtung der Beiträge und der Erlaubnisscheingebühren sowie  übriger Gebühren 

ist der bargeldlose Zahlungsverkehr zu nutzen.  Allerdings gilt die Regelung in § 5 Abs. 1 
für Mitglieder, die Vereinsmitglieder bereits vor dem 01.01.2003 gewesen sind,                
hier entsprechend.

Satzung neue Fassung
§ 17

Erlaubnisscheine und Gastkarten
Absatz (2) entfällt, Absatz (3) wird Absatz (2)

Satzung neue Fassung
§ 20

Schlussbestimmungen
Die Beitrags- und Gebührenordnung, die Gewässerordnung, die Aufl agenordnung und die 
Ehrenratsordnung sind kein Bestandteil der Satzung. Sie können, unabhängig von der 
Satzung, durch die Mitgliederversammlung geändert werden. 

Satzung alte Fassung
§ 20

Inkrafttreten
Die Satzung tritt am Tage der Beschlussfassung in Kraft. Sie ist von der außerordentlichen 
Mitgliederversammlung am 15.11.02 beschlossen.

Satzung neue Fassung
§ 20 wird § 21
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Termine

Der Verein der Sportfi scher Verden (Aller) e.V.  
lädt die Mitglieder des Vereins
zum Skat- und Doppelkopfspielen ein.

Freitag 15. Januar     2016
Freitag  5. Februar  2016

Beginn jeweils 19.00 Uhr. 

Anmeldung bis Donnerstag 17.00 Uhr 
vor den Spielterminen.

Anmeldung nur bei „Angelcenter Verden“,  Reeperbahn 4, 27283 Verden
und „Angelshop Verden“, Borsteler Dorfstr. 81, 27283 Verden

Maximal 36 Teilnehmer.  Das Startgeld beträgt 10,– b.

Der Vorstand

Fischerprüfung!
Der nächste Vorbereitungslehrgang zur Fischerprüfung beginnt am

23. Februar 2016.
Interessenten sollten sich zu diesem Lehrgang kurzfristig anmelden, da bereits erste

Anmeldungen vorliegen.

Anmeldeschluss Mitte Februar 2016!

Der Lehrgang läuft etwa acht Wochen mit einem theoretischen und einem
praktischen Teil.

Es werden max. 38 Personen zugelassen. Anmeldeformulare erhalten Sie in unserer
Geschäftsstelle oder aus dem Internet: www.sportfi scher-verden.de

Die Lehrgangsgebühr beträgt
für Erwachsene:  € 115,– 
für Jugendliche:  €  65,– 

und beinhaltet Lehrmaterial.
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Termine

Erlaubnisscheinausgabe!
Die Erlaubnisscheine für das Jahr 2016 können in der Zeit vom

18. Januar bis 10. Februar 2016
jeweils Montag und Mittwoch von 17.00 bis 19.00 Uhr in der Geschäftsstelle 
des Vereins, Tempelpforte 10, 27283 Verden (Aller) abgeholt werden.

Danach bis zum 11. Juli 2016 nur noch am Montag zur gewohnten Öffnungs-
zeit. 

Bis dahin nicht abgeholte Erlaubnisscheine werden dann per Post versandt. 

Sollten die Erlaubnisscheine auf dem Postweg verloren gehen, gibt es keinen 
Anspruch auf kostenfreien Ersatz.

Die Ausgabe der Erlaubnisscheine erfolgt nur gegen Vorlage des Personalaus-
weises / Sportfi scherpasses und nur nach Abbuchung des Mitgliedsbeitrages
(Anfang Januar 2015).

Der Vorstand

VdSF Verden (Aller) e.V.  GebührentabelleVVddSSFF VVerdden ((AAllller)) e.VV.  GGebbüühhrentabbelllle

Beiträge für Erwachsene (ab 18 Jahren) 
Erwachsene aktiv 70,– b
Erwachsene passiv 45,– b
Aufnahmegebühr + Abzeichen und Karten 105,– b

Beitrag für Jugendliche (14 bis 18 Jahre)
Jugendliche aktiv 45,– b
Jugendliche passiv 20,– b
Aufnahmegebühr + Abzeichen und Karten 50,– b

Kinder (10 bis 13 Jahre) 15,– b

Vorbereitungslehrgang für die Fischerprüfung
Senioren einschl. Lehrmaterial  115,– b
Jugendliche einschl. Lehrmaterial  65,– b
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www.koehler-transfer.de

Transfer und Service GmbH

Taxi  0 42 31 55 00 (Verden) · Taxi 0 42 32 9 41 11 (Langwedel)
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Bericht des Jugendwartes

Hallo Jungangler und Junganglerinnen,

im letzten Halbjahr gab es viele Gründe sich 
am Wasser zu treffen und den Schuppen-      
trägern nachzustellen. Sei es das Nachtangeln 
an den Tonkuhlen in Kichtlinteln, das Ab-
angeln auf Fried- und Raubfi sch oder das 
Jahres-Highlight die Brandungsfahrt nach 
Fehmarn, fast überall haben wir schöne            
Fische gefangen.  

Aber immer der Reihe nach. 

Im August haben wir uns an den Tonkuhlen 
getroffen, um eine ganze Nacht zu fi schen. 
Die Angelplätze wurden bezogen und die   
ersten Katzenwelse ließen nicht lange auf sich 
warten. Die stacheligen Brüder sollten uns 
dann noch die ganze Nacht beschäftigen.      
Gegen 20 Uhr gab es Gegrilltes und alle         
trafen sich zum Essen und schnacken. Der 
Höhepunkt der Nacht war sicherlich das 
schrille Piepen vom Bissanzeiger an Tobias 
Scharhusens Karpfenrute und der erfolgrei-
che Drill eines Karpfens von ca. 5 Kilogramm. 

Am Morgen stellte sich dann raus, dass 13  
Kilogramm Katzenwels, ein paar Aale und 

sogar 2 Schleien gefangen wurden. Die Ver-
anstaltung endete dann mit einem Frühstück 
und zufriedenen Jugendanglern.

Den 27.9. ging es zum Abangeln auf Fried-
fi sch nach Hutbergen. Angefangen wurde in 
dickem Nebel.

Gefangen wurden selbstverständlich die 
überall anwesenden Grundeln und vereinzelt 
der ein oder andere Weißfi sch. Das Tages-
höchstgewicht fi ng Lara Scharnhusen mit      
einem Fanggewicht von 1180 Gramm.
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Jungangler im Nebel.

Gruppenbild.
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Nun standen noch die beiden letzten Veran-
staltungen im Jahr an. Leider wurde sowohl 
beim Königsangeln als auch beim Abangeln 
auf Raubfi sch eher mäßig gefangen. Beim 
Königsangeln gelang Claas Hundertmark das 
Kunststück, den einzigen maßigen Hecht der 
gesamten Teilnehmer zu fangen. Der Hecht 
hatte bei einer Länge von 95 cm ein Gewicht 
von 4950 Gramm. 

Bericht des Jugendwartes

So, und dann war der Tag gekommen. Am 
23.10. ging es um 8.30 Uhr los Richtung     
Fehmarn. Die Wettervorhersagen waren in 
Ordnung und alles war organisiert und ver-
packt. In Heiligenhafen angekommen, wur-
den wie in jedem Jahr schnell die wichtigsten 
Informationen eingeholt und anschließend 
Fischbrötchen gekauft. Weiter ging es dann 
auf die Insel, wo uns Familie Muhl schon er-
wartete. Die Zimmer wurden aufgeteilt und 
bezogen und ab ging es nach Altenteil zum 
Plattfi schangeln. Dieses klappte nicht auf   
Anhieb bei jedem, aber das Duo Kienitz 
konnte als erstes Fische vorweisen. Im Laufe 
des Abends und nach einer Stärkung mit        
einem ordentlichen Eintopf (Fehmaraner 
Feuertopf) konnten alle ihre Schollen und 
Flundern fangen. Zurück in der Unterkunft 
wurde der Fang versorgt. Und es ging in die 
Betten.

Am nächsten Morgen wurde dann der 
Schlachtplan für den nächsten Abend ge-
macht und schnell war klar, dass es auf 
Dorsch gehen sollte. Nun musste nur der 
richtige Strand gefunden werden. Dies,           
gelang dann auch mit freundlicher Unter-
stützung durch die Mitarbeiter bei Baltic       
Koeln in Heiligenhafen. Hier mussten wir 
Neuland betreten, denn es wurde ein Strand 
am Festland ausgewählt. 

Nach anfänglichen Zweifeln stellte sich diese 
Entscheidung als richtig heraus, denn nach 
Einbruch der Dunkelheit, und gerade in dem 
Moment als die Suppe fertig war, ging an den 
meisten Ruten die Post ab und es konnten 
gute Dorsche gefangen werden, leider waren 
auch untermaßige Dorsche dabei. Die meis-
ten Dorsche konnten Marie und Rebecca 
Kienitz fangen. Leider musste auch dieser 
Angeltag irgendwann enden und nach dem 
Filetieren der Fische gingen alle zufrieden ins 
Bett.

Den größten Fisch der Veranstaltung, einen 
Dorsch mit einer Länge von 48 cm, fi ng          

Marie Kienitz, die damit ihren Titel aus dem 
Vorjahr verteidigte.  

 Marie Kienitz vor dem Dorschsturm. 

Claas Hundertmark mit Königshecht.
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Leider hatten die Jugendlichen beim Aban-
geln nicht so viel Glück und blieben ohne 
nennenswerte Fänge.

So, und jetzt der Bericht zu den Landes-
verbandsmeerestagen auf Fehmarn:

Um weniger Stress zu haben, beschlossen wir 
schon am Donnerstag den 30. April anzurei-
sen. Also wurde alles bestens verstaut und ab 
ging die Post Richtung Fehmarn. Die Anreise 
war dann aber doch eher bescheiden, denn es 
reihte sich Stau an Stau um Hamburg. End-
lich angekommen, begrüßte uns Joachim 
Knöpke (Organisator und Referent für    
Meeresangeln Jugend im Landesverband) 
und verteilte uns auf die Zimmer. 

Am nächsten Tag wurden dann die Würmer 
und noch allerhand Nützliches im Angel-      
laden unseres Vertrauens gekauft, bevor es 
dann an den Strand zum Angeln ging. Leider 
passierte dem Jugendwart hier denn auch 
sein erstes Missgeschick: Außer Stande bis 7 
zählen zu können, verzettelte sich dieser und 
setzte alle Jugendlichen mehr oder weniger 
auf die falschen Stellen. Dennoch fi ngen        
alle Jugendlichen ihre ersten Fische dieses 
Wochenendes. Um 12 Uhr wurde das Angeln 
beendet und es ging zurück zur Unterkunft. 
Noch schnell die Fänge versorgt und ab in die 
Kisten.

Am nächsten Morgen meldete sich der          
Wecker um 5 Uhr, denn wir wollten ja pünkt-
lich um 6 Uhr am Kutter sein. Als mir um 
5.45 Uhr einer meiner Jugendlichen mit ei-
nem Fön auf dem Flur entgegen kam wusste 
ich, daß uns der begehrte Preis „Bestaus-      
sehender Angler auf dem Kutter“ schon            
sicher war. Auf dem Kutter angekommen, 
hatten wir dann noch Losglück und konnten 
vernünftige Plätze beziehen. Hier passierte 
dem Jugendwart dann sein zweites – noch 
dümmeres – Missgeschick. Es ist schon mehr 
als dusselig, alle für die Jugend gekauften      
Pilker und Beifänger an Land zu lassen.          

Die Jugendlichen reagierten 
eher gelassen und teilten sich kameradschaft-
lich ihre privaten Angelköder und ab ging die 
Angelei. 

Schon nach kurzer Zeit konnte Claas Hundert-
mark den ersten Dorsch fangen. Die größten 
Dorsche für Verden fi ng Lara Scharnhusen. 
Letzlich war es aber eine Top Mannschafts-
leistung, denn alle Jugendlichen aus Verden 
konnten einen Fisch fangen. An Bord wurden 
leider nur 29 Stück Fische von den Jugend-
lichen gefangen. Davon fi ngen die Verdener 
mehr als die Hälfte.

Zurück in der Unterkunft, waren wir Betreu-
er schon recht erschöpft. Nicht so die Jugend-
lichen. Kurzer Hand wurden die Tretboote 
der Jugendherberge gekapert und schon     
stach die Verdener Fangfl otte in See. Einige 
fuhren sich auf Sandbänken fest und ließen 
sich von der weiblichen Besatzung von             
selbiger schieben (nicht sehr gentlemanlike). 
Andere hingegen hatten mehr Glück und so 
konnte Tobias Scharnhusen einen Hornhecht             
landen. 

Am Sonntag gab es dann noch eine schöne 
Endveranstaltung auf der wir als bestes          
Team gekürt wurden. Bedanken möchte ich            
mich bei allen Betreuern und vor allem bei 
Joachim Knöpke, der wieder einmal eine 
schöne Veranstaltung organisiert hat. 

Ein großen Dank auch an meinen Stellvertre-
ter Bernd Hundertmark, der mich sehr gut 
vertreten hat und auch sonst immer mit Rat 
und Tat unterstützte.

In diesem Sinne wünsche ich Allen frohe 
Festtage, einen guten Rutsch und viel 

Petri Heil für 2016.

Euer Jugendwart 

David Bröcker 
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TOP AUSWAHL – TOP PREISE          
Weihnachts Special

Aktionszeitraum bis 31.12.15

Borsteler Dorfstr. 81, 27283 Verden
Tel: 04231 – 8704980  
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9-13 Uhr u. 15-18 Uhr / Sa. 9-14 Uhr

AANGELSHOP VERDEN

- verschiedene Echolotvorführgeräte  
- Echolot und E-Motoren Verkauf/Verleih
- Elektrorollen Verleih  (für Norwegen)
- Köderautomat direkt vor dem Laden
- Kundenkarte mit sofort Rabatt-Abzug
- Futterboot Verleih
- Gastkarten für Aller und Weser
- Führerscheinfreie Leihboote 
- Geschenkgutscheine

- v
- E
- E
- K

Fangort Weser….



Bericht des Jugendwartes

Herbstangeln am 20.09.2015
Bei  unserem diesjährigen Herbstangeln auf 
Friedfi sch waren die Temperaturen schon 
ziemlich im Keller, und das hielt auch bis 
zum Ende der Veranstaltung an. Zwischen-
durch fi ng es auch noch leicht zu regnen an.

Geangelt haben wir mit 21 Teilnehmern in 
der Weser gegenüber der Nonnenahe. Dank 
der Erlaubnis des Landwirtes durften wir 
mit unseren Fahrzeugen bis direkt an unsere 
Angelplätze fahren. Vielen Dank dafür.

Die Ruten wurden fertig gemacht und die 
Haken geschärft. Kurz nach dem Anfüttern 

bissen auch schon die ersten Fische. Den 
Anglern wurde es nicht langweilig, denn die 
Fische blieben den ganzen Vormittag sehr 
aktiv.

Am Ende der Veranstaltung wurden 408 Fische, 
mit einem Gesamtgewicht von 61.470 g, ge-
zählt. Der erfolgreichste Angler an diesem 
Tag war Kai Demski, mit einem Gesamt-
gewicht von 10.250 g.

Eure Sportwarte
Britta und Claudia

Abangeln Friedfi sch am 11.10.2015
Zum letzten Angeln des Jahres auf Fried-
fi sch trafen uns um 6 Uhr bei  Oehlschläger 
in Hutbergen. Nach einer kurzen Ansprache  
ging es dann an die Angelplätze.

Das Fangen der Fische erwies sich an diesem 
Tag als sehr schwierig. Wie fast immer waren 
die Schwarzmundgrundeln schneller als 
andere Fische. Somit war das Abangeln auf 
Friedfi sch nicht gerade von Erfolg gekrönt.

Auch das Wetter war nicht auf unserer Seite. 
Es wehte ein eisiger Ostwind an diesem 
Morgen. Da können vier Stunden Angeln 
sehr lang werden.

Der erfolgreichste Angler an diesem Tag   
war Martin Schoop mit einem Gewicht       
von 2.480 g. Mit 23 Teilnehmern fi ngen wir 
93 Fische mit einem Gesamtgewicht von 
15.500 g.

Nach dem Angeln wurden unter den Ang-
lern noch schöne Anwesenheitspreise ver-
lost.

Eure Sportwarte
Britta und Claudia
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Bericht der Sportwarte

Hallo Vereinsmitglieder,

Für Kinder ab 10 Jahren haben wir jetzt eine 
Junganglergruppe. Wir angeln, basteln, ma-
chen Ausfl üge und bereiten auf die Jugend-
gruppe vor. Wer Interesse hat, ruft mich an 
oder kommt montags während der Öff-
nungszeit (17:30 – 19:00) ins Vereinsheim!

P.S. Wer Angelgeschirr für die Jungangler-
gruppe zur Verfügung stellen möchte kann 
mich gerne anrufen bzw. ins Vereinheim 
kommen. 

Bernd Hundertmark
- 2. Jugendwart -

Tel.: 0176 40108670

Junganglergruppe gegründet!
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Bericht der Sportwarte

Königsangeln Raubfi sch am 18.10. 2015

In diesem Jahr trafen wir uns morgens um       
6 Uhr auf dem Parkplatz beim Hagebaumarkt 
in Hönisch.Wir hatten 70 Anmeldungen für 
diesen Morgen, davon 7 Jugendliche. Er-
schienen sind dann 64 Angler.

Nach kurzer Ansprache von Britta ging es 
dann auch bald ans Wasser. Es dauerte           
keine 5 Minuten da war der Parkplatz fast 
leer, bis auf einige, die noch einen Kaffee 
und ein Brötchen beim Bäcker vor Ort ge-
nossen.

Wir hatten doch viel Glück mit dem Wetter. 
Nach den schlechten Vorhersagen war es 
doch überwiegend trocken.

Geangelt wurde bis 12 Uhr, und bis 12.45 
Uhr konnten alle Fänge zur Waage gebracht 
werden. 

Der einzige Hecht mit einem Gewicht von 
5.380 g wurde gefangen von der Jugend. 
Fänger war Claas Hundertmark. Er wurde 
damit auch Raubfi schkönig der Jugend.

Der größte Zander wurde gefangen von 
Wilhelm Mertins und somit war er Raub-
fi schkönig der Erwachsenen an diesem Tag.

Der größte Barsch mit einem Ge-
wicht von 1.482 g wurde gefangen 
von Lars Krüger. 

Die Ausbeute an diesem Angeltag 
betrug 1 Hecht, 4 Zander und          
8 Barsche.

Nach einem leckeren Mittagessen 
gingen einige nochmal ans Was-
ser und die anderen dann nach 
Hause.

Eure Sportwarte
Britta und Claudia

Den größten Hecht (5,38 kg) 
fi ng Claas Hundertmark.

Die Sieger des diesjährigen 
Königsangelns: 
Lars Krüger, Wilhelm Mertins und 
Claas Hundertmark (v. l. n. r.)
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Erneutes Fischsterben / Tote Brassen
in Mengen
„Intscheder Hafen tödliche Falle für Fische“   
so titelte die Kreiszeitung in der Ausgabe vom 
17. Juli diesen Jahres. Vorausgegangen waren 
mehrere Telefonate in denen wir behördlicher-
seits auf ein aktuelles Fischsterben in dem Ge-
wässer aufmerksam gemacht worden waren. 
Ein umgehend anberaumter Ortstermin bestä-
tigte den Sachverhalt: Große Brassen trieben 
zu Hunderten mit aufgeblähten Bäuchen an 
der Oberfl äche. Bei Annäherung an das             
Gewässer machte sich unerträglicher Gestank 
bemerkbar.

Passiert war das, was sich im Intscheder Hafen 
mit schöner Regelmäßigkeit alle paar Jahre er-
eignet: Warmes Frühsommerwetter in Kombi-
nation mit geringen Niederschlägen führt zu 
akuter Sauerstoffnot in dem von Verlandung 
und Verschlammung betroffenen Gewässer. 
Dann reicht eine warme Nacht mit starker,        
algenbedingter Sauerstoffzehrung und das   
Gewässer kippt! Fischsterben ist die Folge.

Stellt sich die Frage nach der Herkunft der     
verendeten Weißfi sche. Natürlicher Bestand 
des Gewässers? Sehr unwahrscheinlich. Menge 
und Größe der Fische sprechen dagegen. Ferner 
ist darin zu erinnern, dass in der Vergangen-

Intscheder Hafen: 

Doch noch Hoff nung auf Lösung des Problems?

Intscheder Hafen
Anfang August 2015: 
Verschlickt, verschlammt, 
teilweise zugewachsen.

Fischsterben: Rainer Becker zeigt auf
verendete Brassen im Intscheder Hafen.

heit bei ähnlichen Ereignissen auch große 
Zander in beträchtlicher Anzahl gemeinsam 
mit Großbrassen in den Tod gingen. 

Rettender Zugang zur Weser versperrt
Die Erklärung für dieses Wiederholungsdrama 
ist naheliegend: Der in unmittelbarer Weser-
nähe gelegene Intscheder Hafen hat keinen       
direkten (dauerhaften) Zugang zum Weser-
strom. Das war nicht immer so: Im 19ten Jahr-
hundert als Überwinterungs- und Ruhehafen 
für die Treidelschifffahrt angelegt, versandete 
der Zugang zur Weser nach Aufgabe der Trei-
delschifferei. Ein erneuter Zugang (bzw. des-
sen erneute Öffnung) ist für die 30er Jahre des 
vergangenen Jahrhunderts belegt. Mit der so 
wieder vorhandenen, direkten Anbindung ans 
Hauptgewässer konnte im Übrigen über viele 
Jahre ein Weserpegel, dessen Reste im Intsche-
der Hafen heute noch zu erkennen sind, be-
trieben werden. Mit Einrichtung einer auto-
matischen Pegelstation direkt an der Weser 
entfi el die Notwendigkeit zur Aufrechterhal-
tung dieses Pegels – und damit die Notwendig-
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Römer & Siemke
Versicherungs- und Vorsorge-Konzepte GmbH

Husarenstraße 11 • 27283 Verden (Aller)
Fon: 0 42 31/28 00 • Fax:  0 42 31/ 8 45 99
E-Mail: info@römer-siemke.de
www.römer-siemke.de
www.VER-sicherungsmakler.de

freecall: 0800 / 080 2800

AAL BIS ZANDER … 
Angeln Sie sich durch unsere anbieterneutrale 

Vergleichs- und Vermittlungstätigkeit
das richtige Versicherungs- und Vorsorge-

produkt von „A“ wie Allianz bis „Z“ wie Zürich.

www …
Wenn Sie mal nicht Fischen sind, 

surfen  Sie doch mal auf unserer Internetseite 
www.VER-sicherungsmakler.de 

Fischen Sie nicht Fischen Sie nicht 
länger im Trübelänger im Trübenn......
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keit der Öffnung zum Hauptstrom. Sedimen-
tationsvorgänge, die den Zugang sukzessive 
verringerten, setzten erneut ein. Schließlich 
(wann?) wurde der Zugang durch Einbringen 
von Boden gänzlich dicht gemacht.

Die weitere Entwicklung war dann zwangsläu-
fi g. Aufl aufende Vegetation in Verbindung      
mit Verschlammung und Bodenerosion ver-
kleinerten die Wasserfl äche bzw. den Wasser-
körper. Dies ist besonders im weserseitigen, 
schlauchförmigen Bereich   des Gewässers un-
übersehbar. Die nächste Stufe wäre dann durch 
zunehmende Verschlammung / Versumpfung, 
verstärktes Gehölzwachstum mit zunehmen-
dem Laubeintrag gekennzeichnet. Schließlich 
würde das Gewässer komplett verschwinden 
und durch Auwald ersetzt werden.   

Alles kein Problem, könnte man denken. Ist 
eben die Natur. Natürliche Sukzession nennt‘s 
der Biologe und freut sich ob seiner ökologisch 
korrekten Klugheit.                   

Offensichtlich weniger erfreut sind Brassen 
und Zander. Diese gelangen – so muss man an-
nehmen – in den Winterhalbjahren bei den 
sporadisch auftretenden Weserhochwassern in 
den Intscheder Hafen. Dort bleiben sie. Denn 
bei ablaufendem Hochwasser wird der Rück-
weg in die Weser offensichtlich nicht gefun-
den. Der Grund hierfür ist in der schon er-
wähnten, besonderen Geländetopographie mit 
dem langen schlauchförmigen Zugang sowie 
der tief eingeschnittenen, sich zum Ende hin 
verbreiternden Wasserfl äche zu sehen.

Der Vorgang wiederholt sich beim nächsten 
Hochwasser. Ergebnis: Menge der Großfi sche 
im Intscheder Hafen akkumuliert. Das geht  
einige Jahre so, bis dann das eintritt, was            
ich oben beschrieben habe: Fische sterben        
zu Hunderten. Ihre Kadaver verpesten 
tage(wochen)lang Gewässer und Umgebung. 
Kein schöner Anblick – von den Bestandsver-
lusten mal ganz abgesehen. 

Problemlösung: Theoretisch einfach!
Lohnt es sich über Abhilfe nachzudenken? Ich 
meine schon. Die Weser in ihrem jetzigen Zu-
stand ist arm an Nebengewässern mit direkter, 
dauerhafter Anbindung an das Hauptgewässer. 
Gerade solche Gewässer-Altarme bilden aber 
höchst wertvolle Laich-, Nahrungs-, Überwin-

terungs- und Aufwuchs-Habitate 
für eine Vielzahl von Fischarten. Der Erhalt 
derartiger Gewässer ist – mal ganz abgesehen             
von der Nutzung durch die Angelfi scherei – 
gerade auch im Hinblick auf eine ökologisch 
wünschenswerte Vielfalt von Gewässerstruktu-
ren von nicht zu unterschätzender Bedeutung.

Eine dauerhafte Lösung des Problems, d.h.     
Erhalt des Gewässers und Beendigung einer 
Situation periodisch wiederkehrender Fisch-
sterben wäre – so sollte man meinen – höchst 
einfach: Öffnung des Zugangs und damit Wie-
derherstellen des ursprünglichen Zustands! 

Hierzulande ist aber, wenn es um derartiger 
Eingriffe in Landschaft resp. Naturhaushalt 
geht, und seien sie auch noch so positiv,        
nichts einfach. Ein von uns (den Verdener 
Sportfi schern) zusammengerufener Arbeits-
kreis bestehend aus Vertretern des Wasser- 
und Schifffahrtsamtes Verden, der Unteren 
Naturschutz- und der Unteren Wasserbehör-
de sowie der Samtgemeinde Thedinghausen 
und Blender kam jedenfalls dem Ergebnis, 
jetzt müssten zunächst mal Bodenproben aus 
dem Bereich möglicher Erdbewegungen ge-
nommen und auf ihren eventuellen Schad-
stoffgehalt hin analysiert werden (s. Abb.)

In der Phase sind wir momentan. Kosten 
trägt der Verein. Alles Weitere wird sich        
fi nden …

Dr. Rainer Becker  
- 2. Vorsitzender -                                                                                                                                           

Ernst Stockhowe 
vom Institut 

Dr. Nowak 
(Umwelt-
analytik)

bei der 
Probennahme 
am Intscheder 

Hafen.
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motorisierte Geräte von STIGA

Ihr Fachhändler für …

 Verkauf
 Reparatur
 Verleih

FRAGEN SIE NACH DEN
NEUEN MODELLEN!

Aller-Weser Technik GmbH

Am Allerufer 21

27283 Verden

TELEFON 0 42 31/9 74 2–0

FAX 0 42 31/9 74 2–29

 Verkauf
 Reparat
 Verleih
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Fischart: Barsch
Gewicht: 1,482 kg 
Länge: 45 cm 
Gewässer: Weser
Fänger: Lars Krüger
Fangtag: 18.10.2015
Köder: Köderfi sch

BARSCH

Fischart: Meerforelle
Gewicht: 5,360 kg 
Länge: 78 cm 
Gewässer: Weser
Fänger: Thorsten Drell
Fangtag: 28.09.2015
Köder: Blinker

MEERFORELLE

Kapitaler Fisch
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Schutzzone am Intscheder Wehr
In letzter Zeit wurden durch die Fischerei-
aufseher der Pachtgemeinschaft bereits neun 
Angler dabei erwischt, wie sie bewusst in der 
Schutzzone unterhalb des Intscheder Wehres 
auf Meerforelle und Lachs geblinkert haben.

Einige dieser „Angler“ waren aus unserem 
Verein. Sie wurden entsprechend mit einer 
Geldaufl age belegt und es wurde ihnen        
für einen begrenzten Zeitraum die Angel-
erlaubnis entzogen.

Liebe Angelfreunde, das ist kein Kavaliers-
delikt, sondern eine Straftat. Künftig wer-
den wir solche Vergehen bei der Staatsan-
waltschaft zur Anzeige bringen, und über 
einen Vereinsausschluss nachdenken. Eines 
unserer Mitglieder (50 Jahre im Verein) 
meinte, es reiche doch, außerhalb der Schutz-
zone zu stehen. Er habe nicht gewusst, dass 
man nicht in die Schutzzone werfen darf. 

Ich kann nur sagen, da fällt mir 
nichts mehr zu ein.

Als Ergebnis dieser Vorkommnisse hat die 
Pachtgemeinschaft beschlossen, die Schutz-
zone Anfang nächsten Jahres um 100 m zu 
erweitern. So müssen leider wieder viele 
unter der Dreistigkeit und Dummheit eini-
ger weniger leiden.

Grundeln als Köderfi sch
Das Angeln mit Grundeln als Köderfi sch        
ist in unseren geschlossenen Gewässern 
(Teiche, Seen) grundsätzlich und ohne Aus-
nahme verboten. Mit dieser Maßnahme soll 
eine Ausbreitung der Grundeln in andere 
Gewässer verhindert werden. Es reicht schon, 
dass diese Plage sich in Aller und Weser breit 
gemacht hat.

Wolfgang Kracht
 1.Vorsitzender
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Kapitaler Fisch

Fischart: Schuppenkarpfen
Gewicht: 15,000 kg 
Länge: 88 cm 
Gewässer: Eystruper Marschsee
Fänger: Klaus Schwarzbach
Fangtag: 02.11.2015
Köder: Mais

SCHUPPENKARPFEN

Fischart: Hecht
Gewicht: 5,380 kg 
Länge: 95 cm 
Gewässer: Alte Aller
Fänger: Claas Hundertmark
Fangtag: 18.10.2015
Köder: Köderfi sch

HECHT

Fischart: Hecht
Gewicht: 7,500 kg 
Länge: 105 cm 
Gewässer: Weser
Fänger: Siegfried Maier
Fangtag: 25.09.2015
Köder: Boilie

HECHT
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Malereibetrieb
Andreas Fumfar

Heizung | Sanitär | Klima | Lüftung | Moderne Energietechnik

 Kundendienst 
Tag & Nacht!

www.brecker-verden.de

Telefon:

0 42 31 - 91 410
Siemensstraße 6 | Verden

brecker-verden@t-online.de
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Sonstiges

Die Redaktion und der Vorstand

des Verein der Sportf ischer Verden (Aller)

wünschen allen Mitgliedern

und deren Angehörigen

ein gesegnetes Weihnachtsfest

und ein erfolgreiches
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Petri Heil für 2016Petri Heil für 2016
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Meldung zum Wettbewerb

KAPITALER FISCH

Fischart:  

Gewicht:  

Länge: 

Gewässer:  

Fänger:

❑ Jugendlicher

Anschrift:

Unterschrift des Fängers

Fangtag:

Köder:

g

g

❑ Jugendlicher

g g

Unterschrift des Fängers

Ich bin mit der Veröffentlichung meiner Daten und Fotos im „Angelhaken“

und auf der Internetseite des Vereins einverstanden.

                                                                                 Nein  ❑
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Kreissparkasse Verden. 
Gut für den Landkreis Verden.

Wann ist ein Geldinstitut 
gut für die Region?

Wenn sein Engagement so vielfältig ist 
wie die Region selbst. s
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